
ER LEBT SCHAUSPIEL UND LIEBT TIERE. 
HANNES JAENICKE ÜBER SEINE ZWEI SEITEN

S
eine aufsehenerregenden 
TV-Einsätze für Tier- und 
Naturschutz lassen fast 
vergessen, dass Umwelt-

aktivist Hannes Jaenicke Schau-
spieler von Beruf ist. Aktuell 
präsentiert er sich dem Fernseh-
publikum von beiden Seiten.

Warum ist der Lachs Ihr Thema?
HANNES JAENICKE Die nor
wegische Lachsindustrie schaltet 
ganzseitige Anzeigen, die Zucht-
lachs als gesunde Delikatesse 
preisen. Dabei ist er nicht ge-
sund.  In Unterwasser-Farmen 
mit 200 000 bis 500 000 Lachsen 
je Gehege vermehren sich Para
siten, Viren, Krankheiten rasend 
schnell. Sie befallen auch Wild
fische, zerstören das marine Öko-
system. In der Farm werden sie 
mit Medikamenten und Chemi-
kalien behandelt, die auf unseren 
Tellern nichts zu suchen haben. 
Haben Ihre Einsätze Erfolg?
Unser Film über Haie war wohl 
der erfolgreichste. Es ging um das 
Finning der Haiflossen-Industrie 
– das Abtrennen der Haiflossen 
und die anschließende Entsor-
gung des sterbenden Tiers im 
Meer. Mithilfe unserer Bilder  
vom massenhaften Haischlachten 
konnten befreundete Aktivisten 
durch ihre internationalen Kam-
pagnen im Südpazifik-Raum und 
in den USA strenge Anti-Finning- 
Gesetze durchdrücken.
Sie sind auch mit dem Mehrteiler 
„Mirage“ und dem „Amsterdam-
Krimi“ im TV. Was bedeutet Ihnen 
die Schauspielerei noch?
Das ist mein Beruf, der mir Spaß 
macht und von dem ich meine 
Rechnungen bezahle. Die Dokus 
mache ich mit meinem Kamera-
mann und Produktionspartner 
Markus Strobel aus Überzeugung 
und Leidenschaft. Der Lohn dafür 
sind internationale Preise.
Was planen Sie als Nächstes? 
Läuft „Der Amsterdam-Krimi“ 
mit guter Quote, starten wir die 
Drehbuchentwicklung für zwei 
weitere Filme. Die nächste Doku 
dreht sich um Wölfe, die seit 
Februar 2020 bei uns wieder ab-
geschossen werden dürfen. Zur 
Frage, wie viel Wildnis wir wollen 
und vertragen, sprechen wir mit 
Bauern, Schäfern, Tierschützern 
und Jägern. Interview: Sabine Krempl

Spionagethriller am Persischen Golf: 
der Sechsteiler „Mirage“ 
Ó ab MO 8.6. ZDF 22.15 

Auf der Lauer in „Der Amsterdam- 
Krimi: Das verschwundene Kind“  
Ó DO 11.6. Das Erste 20.15

In Norwegen ist „Hannes Jaenicke: 
Im Einsatz für den Lachs“    
Ó DI 16.6. ZDF 22.15

Hannes Jaenicke 
lässt sich über 
die Vernichtung 
der Wildlachse 
aufklären

4  www.tvspielfilm.de

JAENICKE

SHOW  FISCHE SIND FREUNDE, KEIN FUTTER
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SHERLOCKS  
KLEINE SCHWESTER  
n Endlich darf Enola Holmes aus 
dem Schatten ihrer Brüder Sher­
lock und Mycroft treten. In einem 
geplanten Film (Starttermin noch 
offen) lässt Netflix den dritten 
Kombinationskönig der Spür­
nasen-Sippe ermitteln: Basierend 
auf Nancy Springers Enola-Holmes- 
Krimis emanzipiert sich dabei 
„Stranger Things“-Star Millie Bobby 
Brown in der Titelrolle von ihren 
Brüdern, da Sherlock (Henry Cavill) 
und Mycroft (Sam Claflin) kein 
Interesse haben, die verschwun­
dene Mutter (Helena Bonham 
Carter) aufzuspüren.

TOP OF THE COPS
n Als Ouvertüre zum goldenen 
„Tatort“-Jubiläum im November 
startet Das Erste am 14. Juni einen 
Zuschauer-Countdown: Auf  
www.daserste.de/tatort-voting 
können die Fans unter 50 „Tatort“- 
Hits ihre Favoriten wählen. Die 
meistgeklickten werden dann  
an den elf Sonntagen zwischen 
21. Juni und 30. August wiederholt. 
Und damit nicht nur Münsteraner 
zu sehen sind, feiert Das Erste ab 
26. Juni freitags um 22.15 Uhr die 
Klassiker aus 50 Jahren „Tatort“.

VÖLLIG LOSGELÖST:  
MAJOR TOM
n Allen, die Tom Cruise schon mal auf den 
Mond schießen wollten, kommt der Action­
star jetzt etwas entgegen und lässt sich 
zumindest ins All katapultieren. Mit 
Unterstützung der NASA und Elon Musks 
SpaceX-Programm bereitet sich Cruise 
darauf vor, die Internationale Raumsta­
tion ISS zu entern, um dort einen 
Film zu drehen. Keinen neuen 
„Mission: Impossible“-Kracher, 
sondern eine Kino-Hymne auf 
die US-Weltraumbehörde. Für 
Cruise willkommene Gelegen­
heit, als erster Hollywood-Star im 
All Geschichte zu schreiben.

Mit Tom an Bord 
mutiert Elon 
Musks SpaceX 
zur Cruise Missile 

Die Favoriten Thiel und Boerne tre-
ten mit „Tatort: Schwanensee“ an

Zeitreise 
ins 19. Jahr
hundert: 
Millie 
Bobby 
Brown

SEHENDEN AUGES 
ZUR EURO 2021
n Kaum hatte „Skillzy“, das 
Maskottchen für die Fußball- 
Europameisterschaft 2020, das 
Licht der Fan-Welt erblickt,  
hagelte es im Netz Spott-Posts 
über den schielenden Kerl. Ob 
die UEFA jetzt, da die EM wegen 
der Corona-Pandemie auf 2021 
verschoben ist, „Skillzy“ noch 
rechtzeitig vom Silberblick  
erlösen 
wird? 

KRAWALL IN KAMPEN?
n Den Promi-Paaren, die ins 
Sommerhaus der Stars einzie­
hen, weht dieses Jahr statt eines 
milden Lüftchens am portugie­
sischen Strand von Colares eine 
steife Brise um die Nase. Wegen 
der Corona-Reisebeschränkungen 
wird die Krawall-Realitysoap die­
ses Jahr zu Hause in Deutschland 
gedreht. Der genaue Ort steht 
noch nicht fest, aber wo ließe sich 
die Lust am Exhibitionismus bei 
Ex-Schlagersternchen, Ex-Soapies 
oder Ex-Exen besser auf die Probe 
stellen als am skandalbestäubten 
Strand von Kampen auf Sylt? 

Randale unterm Reetdach auf 
Deutschlands Promi-Insel Sylt

Mission: Welt-
raum im Dienst 

der NASA

SCHNÜFFEL-SHOW
n Das kann nur den Briten einfal­
len: Wegen der Corona-bedingten 
Kontaktbeschränkungen schickt 
Channel 4 demnächst Hunde mit 
Kamera als vierbeinige Film-Unit 
durch das Zuhause von britischen 
Promis. Die Zuschauer müssen  
dabei raten, durch welche Villen 
die „Snoop Dogs“ gerade tapsen.
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„Sie mäkelt an ihm herum und räumt ihn in  
die Garage. Aber er findet seinen Weg  

immer wieder zurück auf den Kaminsims“
„Thor”-Star Chris Hemsworth verrät, wie seine Frau, die spanische  
Schauspielerin Elsa Pataky, mit dem Hammer umgeht, den er als Andenken 
vom Set mitgenommen hat. Er sage dann stets: „Das waren die Kinder.“


